
.

Donnerstag, 6. August 2015 Schwäbische Zeitung 17ISNY

Isny

Mexikanische Mariachi-Trompeten,
gekreuzt mit Folk, Rock oder
Country – das ist der Sound von
Calexico, dem diesjährigen Topact
des Theaterfestivals Isny. Zu erle-
ben ist die Band aus den USA am
Donnerstag, 6. August, um 20 Uhr.
Restkarten sind nur noch an der
Tages- beziehungsweise Abend-
kasse auf dem Festivalgelände
erhältlich. Die Masterminds der
Band, Burns und Convertino, sind
in Tucson, Arizona zuhause – was
dem Musikstil ihrer Band mitt-
lerweile die Bezeichnung „Tucson-
Desert-Rock“ eingebracht hat.
Calexico hat die neue CD „Edge of
the Sun“ im Gepäck dabei. Im
marokkanischen Königszelt bietet
Kaspar Groß ab 19 Uhr Jonglage
an. Gegen 22 Uhr gibt es brasilia-

nische Akkrobatik mit Ceade-
leprka. Am Freitag, 7. August,
20 Uhr ist Nneka zu Gast auf dem
Theaterfestival. Sie zeichnet sich
durch eine große Stimme und viel
positive Energie aus. Nnekas
deutsch-nigerianische Wurzeln
sind in ihrer Musik spürbar. Ihre
Texte handeln von ihrer Kindheit in
Nigeria und ihrem Leben in
Deutschland. Ihr aktuelles Album
„My Fairy Tales“ zeigt die Lebens-
bedingungen von in der Diaspora
lebenden Afrikanern und den damit
einhergehenden Problemen. 
Eröffnet wird der Freitagabend von
der italienischen Reggaeband
Mellow Mood. Im marokkanischen
Königszelt tritt um 19 Uhr der
Clown Maurango Circo aus Argen-
tinien auf. (sz)

Das bietet das Theaterfestival am Donnerstag und Freitag

Sängerin Nneka tritt am Freitag-
abend auf. FOTO: VERANSTALTER

ISNY (sz) - Zum Abschluss des
Schuljahres hat die Flötenklasse der
Jugendmusikschule Isny mit ihrer
Musikschullehrerin Thea Krauß-
Seeger das Seniorenheim Sonnen-
halde zu einer kleinen Aufführung
besucht. Mit einem abwechslungs-
reichen Programm zeigten die Schü-
ler, was sie das Schuljahr über ge-
lernt und einstudiert haben. Sie
erfreuten die Zuhörer mal mit ruhi-
gen und mal mit beschwingten
Melodien auf ihren Flöten. Bei Lie-
dern wie zum Beispiel „Hänschen
klein“ und „Häschen in der Grube“

klatschten und sangen die Heimbe-
wohner textsicher mit. Beim ab-
schließenden „Flöten-Boogie“ zogen
die Musikanten nochmal alle Re-
gister, und zeigten, was man mit
einem Flöteninstrument alles spie-
len kann. Die Kinder, ihre Lehrerin
und die Senioren waren sich einig,
im nächsten Jahr so einen Nach-
mittag zu wiederholen. Zu den
Jugendmusikschülern zählten Vale-
rie Aman, Angelina Eisert, Merle
Runte, Carla Steinhauser, Raphael
Tomicic, Sören Schlitter, Johanna
Scheel und Lenard Marx.

Kurz berichtet
●

Flötenvorspiel der Jugendmusikschule
erfreut Senioren in der Sonnenhalde

ISNY (sz) - Der Café-Treff ist am vergangenen Freitag geschlossen ge-
wesen – gemeinsam machten sich die Thekendienstgruppe und meh-
rere Mitglieder der Offenen Behindertenarbeit (OBA) zum Hütten-
nachmittag auf die Alpe Rote Heide in der Nähe von Oberstaufen auf.
Von OBA-Mitglied Helmut Rasch vorbereitet, wurden über 25 Gäste
zum Kaffee und Kuchen sowie Vesper erwartet. Zünftige Hüttenmu-
sik sorgte für Unterhaltung. Erfahrungen über die zurückliegende
Café-Treff-Saison wurden ausgetauscht, OBA-Vorstandsmitglied Otto
Ziegler dankte allen Helfern für ihre Unterstützung. Nach der Som-
merpause erwartet das Café-Treff-Team erstmals wieder am Freitag, 6.
September, seine Gäste. FOTO: OBA

Café-Treff macht Sommerpause

ISNY - Eine zarte Person. 30 Jahre alt.
Geboren in Kirjat Arba bei Hebron
im Westjordanland. Äthiopische
Wurzeln. Bei diversen Festivals ge-
feiert, bislang erst eine eigene EP „Li-
fe happens“ mit vier Songs. Da sind
sich die Organisatoren des Isnyer
Theaterfestivals keineswegs sicher,
wie Ester Rada hier ankommt, wie-
viele sich überhaupt für ihren Ethio-
Jazz, Nu-Soul, ihre black grooves in-
teressieren. 

Nun, viele, das Zelt ist bestens ge-
füllt, ohne drangvolle Enge. Ester Ra-
da mit ihrer famosen Band pushen
die Stimmung hoch, begeistern die
Jungen und Junggebliebenen. Ziem-
lich genau um 22 Uhr ist’s zu Ende,
weitere Zugaben gibt’s nicht, trotz
lautstarkem Applaus, Schreien, Ru-
fen. Für viele, die Abtanzen, Feiern,
ein zu früher Schluss.

Dabei hat Ester Rada in den neun-
zig Minuten alles gegeben, mit groß-
artiger Stimme, Tanzen, Hopsen,
Performen. Ein Energiebündel. Dazu
ihre Band – die ist mit drei Bläsern,
Bass, Drummer, Fender-Gitarrist
und Tastenmann richtig heiß. Die
Bläser könnten auch bei Fela Kuti ge-
spielt haben, oder bei James Brown
selig, wobei dessen Macho-Gehabe
wohl nicht deren Ding gewesen wä-
ren. Gitarrist und Synthiespieler be-
herrschen Psychedelic ebenso sou-
verän wie JuJu-Highlife. Und orien-
talische Tunes, natürlich. Israel liegt

ja nicht in den USA, sondern in Vor-
derasien, wo es seit Urzeiten eine
Melange vieler Völker, Kulturen gibt.
Natürlich auch arabische Tunes. Es-
ter Rada und Band mischen das alles
fröhlich, reichern es mit afrikani-
schem Groove an, dazu Black Beats.
Eine explosive Melange.

Ester Rada beginnt mit eher ruhi-
gen Stücken, eindringlich. Sie ist nur
vordergründig die Party-Aufheize-
rin. Als Vorbilder nennt sie Nina Si-
mone, bringt auch einen Song der

Ikone der Black Music. Dazu Aretha
Franklin, Ella Fitzgerald, Jill Scott,
Lauryn Hill. Wirklich keine schlech-
te Wahl.

Nachdenkliche Songwriterin

Die Songs tragen Namen, die von ei-
ner nachdenklichen Songwriterin
zeugen, trotz des heißen Sounds. „I
wish“, „Sinnerman“, „Bad Guy“
„4Women“. In der Mitte des Sets na-
türlich „Life Happens“, ihr Hit, live
deutlich feuriger als die You-Tube-

Version. Wobei diese die nachdenk-
liche Ebene des Stücks eigentlich
stärker betont. 

Singen mit Hingabe, Hände, Ar-
me, Beine stets in Bewegung. Erho-
lung bei den Soloparts des Drum-
mers, des Keyboarders, des Bassers.
Zum heißen Finale hin ein mitrei-
ßendes, schweißtreibendes Gehopse
auf der Stelle, Flummi-Frau. Power
und Seele, wenn auch noch ohne das
ganz große Charisma. Man wird von
Ester Rada sicher mehr hören.

Heiße Bläser, starke Stimme: Ester Rada beim Theaterfestival Isny. FOTO: BERND GUIDO WEBER

Starke Botschafterin des Ethio-Jazz

Von Bernd Guido Weber
●

Ester Rada und Band legen beim Theaterfestival einen heißen Auftritt hin

Der Schützenverein Edelweiß
Beuren lädt am Freitag, 7. August,
von 17.30 bis 19.30 Uhr alle Kinder
zwischen 10 und 16 Jahren zum
Sommerbiathlon ein. Treffpunkt ist
am Vereinsheim Beuren. Turn-
schuhe sollten mitgebracht werden,
teilt der Verein mit.
Heilige Messe in der La-Salette-
Kapelle in Schwanden ist am Frei-
tag, 8. August, um 19 Uhr mit Pfar-
rer Hermann Seger.
Der Trilogierundgang „Isny er-
kundet Mittelalter. Türme, Mauern
und Gefängnisse“ versetzt in die
Zeit der Türmer und Wächter. Die
Trilogieplätze Kirchplatz und Dieb-
sturm informieren über die von
Gegensätzen geprägte Geschichte

der Stadt. Nächster Termin ist am
Sonntag, 9. August, um 11 Uhr. Treff-
punkt: Kurhaus am Park.
Sommerabendkonzert mit der
Musikkapelle Siggen ist am Frei-
tag, 7. August, um 19.30 Uhr in Neu-
trauchburg.
Stadelfest mit der Musikkapelle
Urlau ist am Samstag, 8. August, um
20 Uhr am Campingplatz Beuren.
Das Wangener Puppentheater tritt
am Samstag, 8. August, um 16 Uhr
mit dem Stück „Sommer, Sonne,
Sonnenschein“ im Wagners Stadel
am Badsee in Beuren auf. Eintritt:
2 Euro.
In Neutrauchburg findet am Sams-
tag, 8. August, keine Abendmesse
statt.

Kurz notiert
●

ANZEIGE

www.moebelmayer.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr 
Sa. 9.30 bis 17.00 Uhr 

15%
FESTWOCHEN-RABATT

AUF ALLES IM

MÖBELHAUS!*

+ 10%
auf bereits reduzierte Ware

vom 06.08. bis zum
17.08.2015

Allgäu-LodgeWILLKOMMEN IN DER

*ausgenommen markengeschützte Ware wie Freistil, Anrei, Casada, Ambienta, Soul, Brand, Jori, Team 7, Paidi, Scantex,
Holzböden MHZ, Bretz, Brühl, Dormiente, S. Oliver, Reinhard, Spectral, Arketipo, Busnelli sowie Aktions- und
Prospektware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, gültig nur für Neuaufträge. Auch auf Deko-Ware. 

möbel mayer - 
r&s mayer GmbH
Laubener Straße 18
87439 Kempten-Hirschdorf
Tel. 0831-591290
Fax 0831-5912942

DIREKT AM
MESSESTAND:

■ Einkaufs-Gutscheine

■ Rabatt-Gutscheine
extra lang einlösbar 

bis 31.08.2015

■ Trachtenhüte + Schmuck
von Lumisha

■ Viele außergewöhnliche
Wohnaccessoires

Besuchen Sie uns auf der Allgäuer
Festwoche in Halle 3·Stand 16

Individuelle
Schranksysteme

nach Maß!
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